
Der Vorsitzende des
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der Stadtverordnetenversammlung
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Sachbearbeiter: Herr Morbe

Wiesbaden, 18.01.2024

1. Den Mitgliedern des
    Ausschusses für Umwelt, Klima und Energie
2. Den Fraktionen
3. Dem Magistrat
4. Nachrichtlich
    Herrn Stadtverordnetenvorsteher

Einladung

zur öffentlichen Sitzung
des Ausschusses für Umwelt, Klima und Energie

am Dienstag, 23. Januar 2024, um 17:00 Uhr, 
Rathaus, Raum 22 (EG), Schlossplatz 6, Wiesbaden

- Vor Eintritt in die Tagesordnung findet eine Bürgerfragestunde statt -

   Tagesordnung I 
    

1. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 05.12.2023

    
2. 24-F-69-0002

Straßenabläufe

 - Antrag der Fraktionen CDU, FDP und BLW/ULW/BIG vom 17.01.2024 –

Straßenabläufe sind essentielle Entwässerungseinrichtungen in Straßen, die dazu dienen, 
Regenwasser abzuleiten und so Überschwemmungen zu verhindern. Laub und Kleinabfall 
behindern das schnelle Abfließen von Niederschlagswasser. Bei starken Regenfällen fällt an 
einigen Punkten in Wiesbaden auf, dass die Abläufe der Straßen oft überlastet sind und das 
Niederschlagswasser teilweise kurzzeitig zu Überflutungen von Straßen führt – gerade im 
Bereich der Straßenrinnen. 
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Durch die effiziente Ableitung von Oberflächenwasser tragen Straßenabläufe zur 
Aufrechterhaltung der Straßeninfrastruktur und zur Sicherheit im Straßenverkehr bei. Auch die 
städtischen Planungen zur Schwammstadt, möglichst viel Regenwasser vor Ort aufzunehmen 
und zu speichern, reichen bislang nicht aus, um die Hochwasserrisiken einzudämmen. 

Der Ausschuss Umwelt, Klima und Energie möge beschließen:

Der Magistrat wird gebeten, 

1. über den Umsetzungsstand der geplanten Maßnahmen zur Klimaanpassung – Starkregen in 
Wiesbaden -, die im Ausschuss für Umwelt, Klima und Energie am 14.09.2021 vorgestellt 
wurden, zu berichten. 

2. zu berichten, welche Rolle die Straßengestaltung in Wiesbaden bei der Minimierung von 
Regenwasserableitung, insbesondere bei der Planung von Neubaugebieten, spielt.

3. zu berichten, wie oft die Straßenabläufe in Wiesbaden gereinigt werden 
(Reinigungsintervalle). 
a. Werden die Reinigungsintervalle an neuralgischen Punkten entsprechend angepasst? 
b. Wie hoch ist das Fassungsvermögen der Straßenabläufe in Wiesbaden und wird dieses 

als ausreichend angesehen?
4. zu berichten, welche zukünftigen Maßnahmen in Bezug auf die Zunahme von 

Starkregenereignissen auf den Regenwasserablauf in den Straßen geplant sind.

    
3. 24-F-22-0001

Wärmeversorgung in Delkenheim

 -Antrag der Fraktionen FDP und CDU vom 17.01.2024 –

Anlässlich der derzeitigen Verlegung von Wärmeleitungen zur Versorgung des Neubaugebietes 
Langeseegewann in Delkenheim wünschen sich zahlreiche Anwohner detaillierte Informationen 
zur künftigen Wärmeversorgung des Stadtteils. Im Vordergrund steht dabei die Möglichkeit eines 
Anschlusses an das bestehende bzw. entstehende Wärmenetz.

Der Ausschuss möge daher beschließen:

Der Magistrat wird gebeten, zu berichten:

1) Können im Rahmen der Verlegung von Fernwärmeleitungen in der Rosenheimer, Reutlinger 
und Freiburger Straße die dortigen Wohngebäude an das Wärmenetz angeschlossen 
werden? Wenn ja, bis wann?

2) Mit welchen Kosten für einen Anschluss haben die Anwohner zu rechnen?
3) Welche Straßen sind bereits an das bestehende Wärmenetz in Delkenheim angeschlossen?
4) Welche Kapazität hat das bestehende Heizkraftwerk in der Kölner Straße?
5) Lässt sich diese Kapazität vergrößern?
6) Besteht eine Möglichkeit, ganz Delkenheim zentral mit Wärme zu versorgen?
7) Wie hoch sind die derzeitigen Emissionswerte des Kraftwerks in der Kölner Straße, wie hoch 

wären sie bei der maximal möglichen Erweiterung?
8) Lässt sich das Heizkraftwerk auch mit anderen Energieträgern wie beispielsweise Wasserstoff 

betreiben?
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4. 23-F-63-0051 ANLAGE

Klein- und Freizeitgärten in Wiesbaden

 - Antrag der Fraktionen SPD, Bündnis 90/Die Grünen,  Die Linke und Volt vom 25.04.2023 -
 - Beschluss Nr. 123 des Ausschusses für Umwelt, Klima und Energie vom 05.12.2023 –

    
5. Aktueller Sachstand zu offenen Beschlüssen

    
5.1 22-F-64-0003 ANLAGE

Schutzflächen für Feldhamster

 - Antrag der Fraktionen Die Linke, Bündnis 90/ Die Grünen und SPD vom 18.01.2022 -
 - Protokollnotiz Nr. 8 des Ausschusses für Umwelt, Klima und Energie vom 25.01.2022 -

    
5.2 23-F-63-0002 ANLAGE

Wildverbiss im Stadtwald

 - Antrag der Fraktionen Bündnis 90/Die Grünen, SPD, Die Linke und Volt vom 18.01.2023 -
 - Beschluss Nr. 9 des Ausschusses für Umwelt, Klima und Energie vom 24.01.2023 –

    
5.3 23-F-63-0075 ANLAGE

Handlungsprogramm „Klimaneutrales Wiesbaden“

 - Antrag der Fraktionen Bündnis 90/Die Grünen, SPD, DIE LINKE und Volt vom 10.05.2023 -
 - Beschluss der Stadtverordnetenversammlung Nr. 199 vom 17.05.2023 –

    
6. Verschiedenes

   Tagesordnung II 

    
1. 22-F-63-0068

Solarenergienutzung in Wiesbaden voranbringen: Potenzialflächen nutzen

 - Antrag der Fraktionen Bündnis 90/Die Grünen, SPD, Die Linke und VOLT vom 07.09.2022 -
 - Bericht des Dezernates II vom 21.12.2023 -

- Der Bericht steht im PiWi zur Verfügung -  
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2. 23-F-69-0065

Zustand des Waldes

 - Antrag der Fraktionen CDU, FDP und BLW/ULW/BIG vom 04.10.2023 -
 - Bericht des Dezernates II vom 22.12.2023 –

- Der Bericht steht im PiWi zur Verfügung -

    
3. 23-V-70-0009 DL 01/24-13

Umsetzung Einwegkunststofffondsgesetz

Falls ein Ausschussmitglied an der Teilnahme verhindert sein sollte, wird um Weitergabe der 
Einladung gemäß § 62 HGO gebeten.

Im Anschluss an die öffentliche Sitzung tagt der Ausschuss nicht öffentlich, falls Tagesordnungspunkte 
zur Beratung und Beschlussfassung in nicht öffentlicher Sitzung vorgesehen werden.

Maritzen
Vorsitzender


